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Herren Kreisliga B Ost

SG Bettringen IV : FC Spraitbach 
Samstag, 11.03.2023, 18:30 Uhr

Steeb bleibt gegen die SG Bettringen IV ungeschlagen

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des FC Spraitbach am
Samstagabend in den Armen: Steeb / Szanto hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (29:37 Sätze) in der Herren
Kreisliga B Ost Partie gegen die SG Bettringen IV gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer
beobachten, wie die SG Bettringen IV nicht in Bestbesetzung und mit 2 Ersatzspielern antreten
musste. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Tom Roth, der in seinen Spielen
souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Nicht einen Satzgewinn überließen Engelhard / Krieger ihren Gegnern
Reif / Seeger-Glück beim in Sätzen deutlichen 3:0-Erfolg und steuerten damit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Klaiber / Schöll nach einer 2:0-
Führung gegen Steeb / Szanto. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Bis
in den Fünften ging die Partie zwischen Hirsch / Roth und Bohn / Utz, die Hirsch / Roth letztendlich
mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Das Zwischenergebnis
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Das
folgende Einzel zwischen Mario Klaiber und Wolfram Reif, welches vor der Begegnung bereits als
umkämpft eingeschätzt wurde, endete indessen mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. In
toller Verfassung präsentierte sich Alexander Engelhard im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Uwe Steeb. Kurze Zeit später ging es
beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Kilian Krieger das Spiel gegen Felix Utz noch aus der Hand und verlor
mit 1:3. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Heiko Hirsch nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug
sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Wenig später ging das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte daraufhin Tom
Roth beim 11:3, 11:13, 11:9, 9:11, 11:4 gegen Helmut Szanto, mit dem er einen Punkt für seine
Mannschaft beisteuerte. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Horst Schöll und
Andreas Seeger-Glück beendet, das Horst Schöll letztendlich gewann. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit
nur zwei Punkten Unterschied endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Mario Klaiber bei seiner 1:3-
Niederlage von Uwe Steeb dann doch niedergerungen worden. Mit diesem Sieg hat Steeb nun 6
Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 2 Einzel verlor. Wenig
Gegenwehr leistete Alexander Engelhard beim 7:11, 5:11, 10:12 gegen Wolfram Reif, was gemäß
der TTR-Werte nicht überraschend kam. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dieser Niederlage
verbleibt die Anzahl an Siegen von Engelhard bei 3, während er nun 10 Niederlagen seit Beginn der
Serie zu verzeichnen hat. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Paul Bohn war für Kilian Krieger
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final wirklich nichts
zu holen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 9:11
(Krieger) und 10:8 (Bohn). Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. Ohne Satzgewinn für
Heiko Hirsch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Felix Utz. Beachtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Tom Roth und Andreas Seeger-Glück beendet, das Tom Roth
letztendlich gewann. 13:7 (Roth) bzw. 8:12 (Seeger-Glück) lautet die bisherige Saison-Bilanz an



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.03.2023 (19:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Horst Schöll kam
mit der Spielweise von Helmut Szanto am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten nur einen
Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die
Spannung ihren Höhepunkt. Engelhard / Krieger verpassten es im Anschluss indes mit einem 3:11,
11:8, 9:11, 6:11 gegen Steeb / Szanto, einen Punkt für ihr Team zu erringen. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 18.03.2023 gegen
den TTC Leinzell III, während der FC Spraitbach am 18.03.2023 gegen den TV Herlikofen II antritt.

 Statistik:
 SG Bettringen IV

Doppel: Engelhard / Krieger 1:1, Klaiber / Schöll 0:1, Hirsch / Roth 1:0 
Einzel: M. Klaiber 0:2, A. Engelhard 0:2, K. Krieger 0:2, H. Hirsch 1:1, T. Roth 2:0, H. Schöll 2:0 

 FC Spraitbach
Doppel: Steeb / Szanto 2:0, Reif / Seeger-Glück 0:1, Bohn / Utz 0:1 
Einzel: U. Steeb 2:0, W. Reif 2:0, P. Bohn 1:1, F. Utz 2:0, A. Seeger-Glück 0:2, H. Szanto 0:2


